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Sozialdemokrat ische Partei  Deutschlands 
Gemeinderatsfraktion Heidelberg

30.06.2021 

Sachantrag AKUM TOP 8.1 | Neckarvorland 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die kommende Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität 

beantragt die SPD-Fraktion zum oben genannten Tagesordnungspunkt: 

- Die Verwaltung wird gebeten, in Kooperation mit den Nachtbürgermeister*innen

ein Awareness-Konzept für eine „gesicherte Nachtruhe“ mit den folgenden

Prämissen vorzulegen:

o Konsequente Ahndung von Lärmverstößen in der Zeit der Nachtruhe

zwischen 22 und 6 Uhr

o Bei Bedarf soll die Uferstraße am Wochenende zwischen 21-24 Uhr auf

Höhe der Werderstr. und Lutherstr. gesperrt werden. Anwohnende

können über die nebenliegenden Straßen zu ihren Wohnungen kommen.

o Prüfung der Umwandlung der Parkplätze an der Uferstraße in einzeln zu

vermietende Stellplätze. Dadurch sollen Mieter*innen bei Verstößen

leichter den Abschleppdienst rufen können und Vergehen strikter

geahndet werden.
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Begründung: 

Die Neckarwiese in Heidelberg trägt als zentrale Grün- und Freizeitfläche maßgeblich 

zur Lebensqualität im Heidelberger Stadtgebiet bei – das soll auch in Zukunft so 

bleiben. Daher soll durch das von uns vorgeschlagene Awareness-Konzept eine 

gesicherte Nachtruhe ermöglicht werden, d.h. es sollen durch stetige Präsenz von 

KOD und Polizei Lärmverstöße konsequent geahndet werden. Durch die nach Bedarf 

erfolgende temporäre Sperrung der Uferstraße an den Wochenenden sowie vor 

Feiertagen und des Wegfalls der Parkplätze an der Uferstraße infolge der 

Umwandlung in einzeln zu vermietende Stellplätze soll zugleich „Auto-

Posing“ wirksam eingedämmt werden. Durch Schaffung u.a. dieser Regelungen soll 

somit maßgeblich zur Befriedung des jahrelang bestehenden Konfliktes zwischen 

Nutzer*innen und den Anwohnenden der Neckarwiese beigetragen werden. 
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